
aber:
tdeBeer

crinnen
lusbild.
aehsene
ärfolge.
ipekte

ruen
en ang,
(Ist von
asyer
»urgerft.

unc
sfe
(sucht
königsteti

CH
Smyrn,
cher uni
zu kaut«
:Größe n
Lemaire
köni»itein

tufer
nacl:
erscbran
I
6k. 25/2
isherd
■at,gebr
gsle usui
iMüller
ertiruf 60
|e
schuhe
ar weiße
u verkauf.
rt. . ffflit.
na
buhe
rkausen
bXBeaS1

chuhe
ib
cmÄ,
rkaufen
onoffe 3,

■rm
verkaufen
»lkheini

Aut
«•Haufen
oße 27.

«iSen
!»S
*18, Kg»k
jeen
10X28/2«
heresbei
enstein.
in:uanns
19’
feile.
>aniier-

ich hekk,
Kasse 23-
Heine
«ngen
!r
nüöül.

„amms
fcl$'Zcltung für den Kreis Königslein im Eaunus.

rrevchM« - und I ttnputfdie Schweiz-> W !« f» «»'Mm . | gjjjjjjjjj“
Sierknsetact I«ppenfinin.«ßlnstrütten,Kuppettstimn.ßdltoßhornIfiWocherWFM

_1 _ __ _ ■— .. . i  H l . »L ._ ' 13! *, .,, », « , .« •« tfawacjrtg Nachl-S. Jede, R°G «L -»1°

"«rsch-w- »« Monta «. MtttL 'e«tz. ffa ^ SttSSe 50 Mennig
|Äi * 2  Ä % « SÄ SÄ
»eillamUettta 'it' im TexiteU 1BCMW« « B5 '°̂ '^ ,lbedrinelundmer .el Seiten.

91t. 53 . 1920
TfccawjwÄ VchrtWtmns, » n-L̂ LLLL'
VS - MstndShl . KS« »« st«M tm Tann « «.

PoSscheckko»» : Krsutzurl<Main> 992(

« '» ts -Ä 5 S «E Y * ?
« ■«tES L7K

Keschdstrstelle:
«rsiKkei» im £ «nna», H«OtHru»r Si.

Ferniprech« 44.

Ostermorgen.
Denken wir der früheren Tage , an die Tage unserer

Kinderzeit zurück, so erinnern wir uns auch der schonenOster-
seste, die am ersten Morgen von den Glocken so feierlich ernst
eingeläutet wurden. Friedliche Zeiten waren es reicher « r
Sonnenschein wie heute! Das Osterfest, das Auferstehung
fest wurde mit einer Anteilnahme und Freude begangen,
die wir bei den Menschen von heute gar. schmerzlich ver-
missen. Freilich waren auch die damaligen Zeiten dazu an- ,
getan Fest- und Feiertagsstimmung in uns auflommen zu
lassen. Der Hatz war nicht ein so lauter Prediger geworden, .
und die Sorge ging nicht so hartnäckig uns zur Seite . Harm- .
loser und leichter wurde das Leben „gelebt' .

Nun aber der Krieg gar auf die Glockenstühle gestiegen
ist und uns die schönsten Feiertagsglocken herunter geholt
hat tönt der erzene Mund weniger vernehmlich ms Land.
Aber darum soll der Ostergedanke, daß mit derErneuerung
der Natur auch das Menschenherz aus winterlichen Schatten
auferstehe, nicht weniger ernst gememt fern. „Wir stehen ja
mitten drin in der Erneuerung ", werden manche sagen.
Aber was ist das für eine! Unsicherer und verworrener als
ie lind die Zeilen. Wohin wir blicken, sehen wrr unzu¬
friedene. sorgenschwere Gesichter. Und wer sich so am Wege
„amüsiert", sucht wohl mehr Betäubung als innere Be-
fteiung.

Die Befreiung kann eben nicht von außen kommen, tot* (
muh aus tiefsten Tiefen unsere- Innern geboren sem. Da-
rum handelt sich's ! Wie beim Bau emes Hauses zu- j
erst der Grund gegraben und ausgebaut werden muh , so -
hat es der Mensch von heute nötig , erst einmal eme Grund¬
lage für die neue Zukunft zu schaffen, die Zunächst nnAus¬
bau von zusammengebrochenensittlichen Werten besteht.
Auferstehen wir in dieser Beziehung zu neuer, besserer Ent¬
faltung, dann kommt auch wieder der Ostermorgen und
Erfüll ung seiner ftohen Botschaft!_ _ _

Me Deutsche Nationalversammlung
hat in ihrer Dienstagsitzung ein von dem deutsch-nationalen
Aba Arnstadt beantragtes Mißtrauensvotum abgelehnt,
dagegen den Antrag Löbe-Payer -Trimborn der Mehrheits¬
parteien. welcher die von der neuen Regierung  abge¬
gebene Erklärung gebilligt,  gegen dre Stimmen der
DeutschnationalenMd Unabhängigen angenommen. Hier¬
aus wurden kleine Vorlagen erledigt, darunter das Gesetz
betr. die vorläufige Reichswehr  m allen drei
Lesungen. Das Gesetz über die Wahl des Reichspräsidenten
und das Reichstagswahlgesetz wurden dem Verfassungs-
ausschuß überwiesen. Es folgte die zweite Beratung des
Gesetzentwurfes betr. die Aburteilung der Hoch¬
oer  r ä t er vom März 1920. Rach längerer Debatte wurde
ein Abänderungsantrag Schulz-Bromberg (Deutschn.) a -
gelehnt und das Gesetz in zweiter und dritter Lesung ange-
nommen, ebenso der Ausschußantrag. welch« dre Genehmig¬
ung zur Verhaftung der Abg. Dr . Traub aussMcht . Hierauf
ging das Haus in die Osterferien. Nächste Sitzung ist am
Mittwoch, den 14. April.

Nach dem Gesetzentwurf über die W a h l d e » R e r chs
Präsidenten  ist diese unmittelbar und geherm.
Wahlberechtigt ist jeder Reichstagswahler innerhalb des
Wahlgebietes. Gewählt ist. wer über dre Hälfte aller gA°
tigen Stimmen erhält oder mangels einer solchen Mehrheit
derjenige, der im zweiten Wahlgmrge die meisten gültigen
Stimmen erhielt. Bei Stimmengleichheit entscheidet der
Reichswahlleiterdurch das Los._ _ _

Die Preußische Landesversammlung
nahm am Mittwoch gegen die Stimmen der Re^ en und der
Unabhängigen ein V ertr ° u en sv otum  fm : bt« neue
Regierung an. Sodann erteilte das Haus dre Genehmigung
zm Verhaftung und Straf » erfolgung  des
deutschnationalenAbgeordneten von ft « M ’
an dem Kapp-Putsch betelligt war , mit allen Stimmen gegen
die der Rechtsparteien und der Unabhängigen . Letztere

. stimmten lediglich aus prinzipiellen Gründen «egen dre Aufi
Hebung der Immunität . Hierauf folgte die eche Beratung
des Gesetzentwurfes über den Staatsoertrag betreffend dre
Uebertraqung der preußischen Staatsbah-
n e na nf  d ° - R e i ch. Die Vorlage wurde em den ^ upb
ausschuß verwiesen und Uf  Hau - sodann W» mH

vertagt. Falls die Reichstagswahlen noch vor der Ernte
stattftnden sollen, würde der 20. April, sonst der 27. Ap
für die nächste Sitzung in Betracht kommen.

Die Lage lm AnSMiegeinei~
war bis Donnerstag noch recht trübe. Aus D u s s e l d o r f
wurde noch vom Mittwoch von zuständiger Stelle dem
Wolffsbüro gemeldet, daß sich die Lage rm bedrohten Ge-
biet dauernd verschlechtere. Die linksradckÄen El -men -
gewännen in den Vollzugsausschüssen an^ Einfluß Aus
Dinslaken kommt die Mitteilung, in der Richtung auf Wejel
werde wieder geschossen. In Duisburg  wurde am
Samstag abend von der roten Armee «ine Million
M a r kaus der Reichsbank entnommen. 20 Millionen Mark
sollen auf dem Wege von Berlin nach Essen im Ausstands-
gebiet verloren gegangen sem. Der Einfluß der Unab¬
hängigen im Vollzugsausschuß in Düsseldorf gegenüber den
Kommunisten wird zusehends schwacher Die Lage werde

I als sehr ernst angesehen. - Dienstag Abend wurde m der
Gegen von D i n s l a ken noch gekämpft auch Mit Artillerie,

i "sn Düsseldorf und Dinslaken wurden Flugblätter verteilt,
> die aufforderten, in die rote Armee einzutreten. Werter
' wurde gemeldet aus : ^ rj .

Münster i. W.. 31. März. (Wolfs.) Fast rm ganzen
Jndustckebezirk herrschtG en er a l str e i k. Nur rm Hage¬
ner und Hammer Bezirk wird nicht gestreckt. Dre Sprengung
der Eisenbahnbrücke bei D o r st e n gelang nid)! ; ^ wurden
nur unerhebliche Beschädigungen verursacht Die Gefange¬
nen die die rote Armee machte, sind zum Teck entlassen wor¬
den .doch befinden sich noch in Essen 200, im Bochum« und
Remscheidter Bezirk noch viele Gefangene rn den Handen der
roten Armee. Bei dem Staatskommrssar laufen Notschreie
ein, die das Einrücken des Militärs sehnsüchtig fordern.

In Münster  sind inzwischen der Minister S e v e«
ring  und Reichskommissar Giebel  mit den weitgehend¬
sten Vollmachten eingetroffen, um die Lage durch Verhand-
unaen zu entwirren und wird von den Ergebmfien der letz¬

teren abhängen, ob die bereitstehenden Reichswehrttuppen
weiter in das aufitändische Industriegebiet emdnngen

"' " « « is . 30. März. (Wolfs.) . Nach einer Havas -Meldung
dauern die Verhandlungen hinsichtlich der Frage der B e -
setzung des Ruhrbeckens  zwischen Parrs und
B erlin  fori . Die deutsche Negierung beharre au ihrem
Verlangen, daß die ftanzösische Regierung ihr dw Erlaubnis
erteile, 100 000 Mann in die neutrale Zone nach Westfalen

Die Anerkennung der Bielefelder
Vereinbarungen.

Ellen 1 Avril (Wolfi.) Ueber die Eimgungrverhand-

sammlung der Vollzugsräte für dar Jnduftnegebi -t Rhein¬
land-Westfalen beschließt die Anerkennung und M'
fortige Durchführung  der Biesfeld er Berem
barungen vom 24. März und der am 31. Marz in  Munster
oetrofienen Vereinbarungen. Die Kampflecker der Roten
Armee erklärten, daß fie sich diesem Beschlüsse der Vollzugs¬
räte unterwerfen und für sofortige Durchführung des Br-
lcküufies sorgen Mrden . ,
^ Ueber die Lage im Ruhrgebiet machte Reichskanz¬
ler Müller  Pressevertretem gegenüber Freckag abend
u a. folgende Angaben: Wir dürfen uns mcht verhehlen
daß die Lage dock außerordenllich ernst geworden ist. Di«
Persönlichkeiten, mit denen man Abkommen geschlossen hat,
haben in diesen Ocken die Gewalt nicht mehr rn ihrer Hand.
Vertreter der Essener Mehrheitrsozialisten haben uns gegen¬
über bestätigt, dah der Generalstreik erzwungen worden rstz
Die roten Tmppen halten die Eingänge zu den Schachten
besetzt und auch diejenigen geschlossen, wo man arbeiten
wollte. Die gesamte Bevölkerung würde ein Emrucken der
Reichswehr als eine Erlösung betrachten. Bisher war er
mir trotz allem Drängen nicht möglich, von der stanzüsfichen
Reaierung und den Alliiecken die Zustimmung zu verstärktenLp? .-»--«." «'>«“"'• ®l< TtgrÄ ssrÄ 3

SÄfÄ » di- ÄM«
,s sich lediglich um .in« Polizeiaktion, nicht um «men mur

irrrithfin  Kclbiua Unter den Aufständischen find zahlreiche
russfiche Kommunisten vorhanden, trotzdem ab« rstdieB^
, » 1 nicht -m. YiS,,9 *

ununterbrochen verhandelt.
• Vorerst kein Generalstreik.

März (Wolfi.) Die Vollversammlung dertJSZ *« *3S
nach längeren Verhandlungen «instimmig erne Resolutr.^

Die Ar^ it^ schcfit''soll/sich jedoch roeiter in Alaembereifichafl

gebie? 'durch zû ko— Auch
die Vertreter der Unabhängigen und Kommunisten sprach

^ Frankfuck"a.̂ M .̂ 31̂ März. In mehrstündiger Sitzung
befaßte sich heute nachmittag eine Versammlung der S «-
werks  cha f t l i che n V er t r a u en s l eu t e - auch dt.
Betckebsleute der Beamtenorgamsattonenwaren vertreten
wir der Trage des Generalstreiks. Es wurde em. Ent.
Schließung angenommen, in der die Betckebsleute ihre De-
r e i 1w i l l i g kei t zum Generalstreck ecklaren bei gegebene,
Parole vom Akttonsausschuß.

Gegen die unerlaubte Einfuhr.
Tm Reichsanzeiger' ist nunmehr die Verordnung ver-

JZ/2 “ di- -m- ^  f
der Verordnung über die Regelung der Ein ?uh,
vorn 16 Januar 1917 bilden soll. Die Notwendigkeit diese,
Maßnahme ist oft genug dargelegt und seit langem gefordet
wenden Sie aibt den Behörden nicht nur em B eschl a g -
nab me r «cht M I« »' ™
Itcilt di- wid-rr-chMch- Einiuh, m>t«i Ichw--° » - >>« - >^
»rase  Auch Fahrläsiigkett wrrd besttaft. Es besteht nun-
mehr die Möglichkeit, daß durch energische Anwendung d«
7euen Verordnung die Schäden, die durch dre Durchs
löckerunq der Zollgrenze täglich nicht allem Deutschland,
sondern ĝerade auch seinen Gläubigern erwachsen, zum Teil
ausgeglichen werden._ __ _ _ .—-—

Um Wilhelm II.
Haag, 31. März . -W B I Das

Lh  d „ ni-d-, >ändi,ch-n Regie,m « «>" Miwae ».
2h i "n  Ich«- R°I. in de, F-ag- d« .N.N,

des vormaligen deutschen Kaisers überreicht worden ist. Er
sei nicht ausgeschlofien. dah dieses Schreiben als Beendigung
der in  dieser Frage geführten Notenaustauschesangesehe

März . Havas verbreitet eine Nachckcht der
T>ailn  Mail ' aus Amsterdam, die alliiecken Regiernnge,

die letzte Not. Hollands über den Aufenthatt Wib
Helms II angenommen. Holland übernehme di« Berantz-
wackuna zu verhindern, daß der Kaiser erne Bedrohung fü,

Doorn wurde dem Kaiser gestattet. _ _ __

Politische«undscha«.
«rh - hter Zucketpreis.

1 Avckl (Wolfs.) Der Volkswickschastraurschuß
de, RLai °» L "'u. , st'mmi. dem
. -( nung über den « eck-b- m>. 3 <f « ^  J
Fabrikpreis für Verbrauchrzucker ab 1. Aprck au, 135
für je 50 Kilogramm erhöht wird.

Prinz Joachim.
Wstfitt 1 Avckl (Wolfi.) Vom Reichrwehrgrup». '»

mitaeteilt- Durch Entscheidung der Reichs-
m« cht? ch diê Schutzhaft über den Pckuzen Joachim

von Preußen aufgehoben und der Pcknz aus d.r
Der Oberbefehlshaber« en»

Seeckt hat daraufhin dem Pckuzen mit Gmehmigung
des Regierungskonimistars verboten, fi» m Sröh -Berlin

aufzuhaktm^ ^ ayetischc « Postwertzeichen.
Berlin l . Aprll. (Wolfi .) Ab 1. Apckl gelten für

ikndunaen au» Bayern neben den bayenschen
2 ft,L Reichrpostweckzeichen. Die bayerischen Postweg.
zeKn mck Umdruck „Deutsch. - Reich" gelten im ganz.n
R . i- ». ' ~ '



Ausweisung aus Bayern.
München , 31. März . Durch eine rnit sofortiger Wirksam¬

keit für das rechtsrheinische Bayern erlassene Verordnung
über Aufenthalt und Zuzug werden alle Ausländer und
Staatenlose , die nach dem 1. August 1914 in Bayern ohne
die erforderliche bezirkspolizeiliche Genehmigung , somit un¬
befugt , Aufenthalt genommen haben , zum VerlassenBayerns
innerhalb von fünf Tagen gezwungen . Diese Maßnahmen,
die zum Teil durch die Wohnungs - und Emährungsnot ver¬
anlaßt sind, zum andern aber der Bekämpfung des Wuchers
und Schieb ertums dienen sollen, richten sich in erster Linie
gegen die Galizier.

Unterbilanz.
Dresden , 29 . März . Vom 1. Januar 1919 bis zum

31. März 1920 beträgt der Fehlbetrag der sächsischen Eisen¬
bahnen 337 MillionenMark;  davon entfallen allein
auf die Lohnerhöhung der Eisenbahner am 1. Januar 170
Millionen.

Oftindisches Leder für Deutschland.
London , 30. März . Dem „Daily Erpreß " zufolge hat

die englische Regierung 20,000 Ballen  ostindisches
Leder im Werte von sechs Millionen Pfund an Deutschland
verkauft . Unter den hiesigen Gerbern und dem englischen
Lederhandel im allgemeinen herrscht über dieses Geschäft
eine sehr eregte Stimmung.

Volksabstimmung.
mz Innsbruck , 30 . März . Wie der „Mg . Tiroler Anz ."

meldet , wurde in einer Versammlung des Tiroler Volks-
veveins eine Entschließung angenommen , wonach der Wille
des Tiroler Volkes , sich an das Deutsche Reich als ein selb¬
ständiges Bundesland anzuschließen , durch ei,ne alsbald
vorzunehmende Volksabstimmung unzweideutig festgestellt
werden solle.

Was Serbien von Deutschland fordert . ,
Wie der Pariser Korrespondent der Belgrader „Politika"

seinem Blatte berichtet, hat der südslawische Vertreter in der
Wiedergutmachungskommission , Mata Boschkowitsch, am letz¬
ten Tage der Frist die endgültige .Liste der Werte überreicht,
die Serbien auf Grund des Versailler Vertrages von Deutsch¬
land fordert . Dieser Anspruch muß fteilich, um Geltung zu
erhalten , in der Kommission als berechtigt anerkannt werden.
Serbien verlangt , als Ersatz des von deutschen und öster¬
reichisch-ungarischen Militärbehörden requirierten Viehs
52 000 Zugochsen , 100 000 drei- bis vierjährige Zuchtkühe,
5000 ein- bis dreijährige Stiere , 50 000 drei- bis sieben¬
jährige Zuchtstuten , 1000 drei- bis siebenjährige Hengste,
2200 Zugpferde , 400 000 Schafe und 20 000 Hämmel . Dazu
kommt Material für Industrie und Gewerbe im Werte von
200 Millionen , Brücken- und Wegebaumaterial , darunter
30 eiseyre Brückenkonstruttionen nach Vorlage , im Wert von
200 Millionen und Telephon - und Telegraphengerät eben¬
falls im Werte von 200 Millionen . Serbien erwartet die
Lieferung zum Teil bis zum 1. IM dieses Jahres.

Frankreichs Rheirrlandpoiitik.
In der Samstag -Sitzung derfranzösischenKam-

mer  ergriff Maurice Barr es  das Wort , um über die
Rheinlandpolitik Frankreichs zu interpellieren . Er stellte zu¬
erst fest, daß die militärichen Schutzverträge in Amerika und
England praktisch annMiert seien. Als Garantie in Deutsch¬
land bestehe nur die Besetzung des linkenRhein-
ufers.  Dieses linke Rheinufer müsse organisiert werden
nach den Interessen Frankreichs , nach den Interessen des
Weltfriedens ûnd den Interessen der Bevölkerung , die sich
frei aussprechen würde , wenn sie keine Angst vor den Preu¬
ßen hätte . Die Reise eines preußischen Ministers im Rhein¬
land nannte er skandalös . Er habe den Haß gegen Frank¬
reich gepredigt . Barras erklärte, es sei unmöglich , daß der
größte Tell der Rheinlande ein unlöslicher Bestandteil
Preußens bliebe.

Verständige Worte.
Amsterdam , 31. März . (W . B .) Laut „Telegraaf"

meldet „Observer ", daß Artur Henderson in einer Unter¬
redung erklärte, die Verhältnisse in Deutschland bewiesen,
daß die einzig richtige Politik gegenüber Deutschland die sei,
die von der britischen Arbeiterpartei wiederholt gefordert
worden sei. Die Verzweiflung inmitten der drohenden
Hungersnot und das aus der Mederlage Deutschlands ent¬
standene Elend sei die Ursache zu dem Schwanken zwischen
äußerster Reaktion und radikalsten Revolutionsversuchen.
Europa könne sich ohne die Wiederherstellung Deutschlands
nicht erholen . Daher müsse das deutsche Wirtschaftsleben
wieder hergestellt werden . Die Staatsmänner Europas
müßten unverzüglich Schritte tun , damit die deutsche Indu¬
strie wieder in Gang gebracht werde.

Die Pariser Zeitung „Oeuvre " tritt dafür ein , daß man
Deutschland die Bezahlung seiner Schulden erleichtere und
sein Interesse , diese Schulden zu bezahlen , erhöhe , indem
man möglichst bald einen festen Betrag bestimme und dazu
nicht erst den Mai 1924 abwarte . Wenn die Deutschen sich
augenblicklich nicht beeilten , ihre Schulden abzuzahlen , so
sei das wenn auch unmorMsch , doch nicht unvernünftig.

Rom , 27 . März . In der Erkenntnis , daß der Vertrag
von Versailles materiell undurchführbar ist, sind sich in
Italien alle Parteien , das ganze Volk und die Regierung
einig . Die Forderung nach einer Revision dieses Instru¬
ments wird , wie man der „Frkf. Ztg ." schreibt, von Men
Organen der öffentlichen Meinung laut und unzweideutig
erhoben.

In der italienischen Kammer , die dem Ministerium Nitti
«in Vertrauensvotum aussprach , hat vorher der Minister¬
präsident noch festgestellt, daß die italienische Auffassung von
der Notwendigkeit  einer Wiederherstellung
Deutschlands  für die Gesundung Europas im Ver¬
bandsrat durchgedrungen sei. In der gleichen Sitzung be¬
schloß die italienische Kammer einen Doppelpreis für Brot
cinzuführen , den ermäßigten fiir Arbeiter , den vollen für die
Besitzenden.

Wilson weigert sich.
Die „Times " meldet aus Washington : Wllson tellte der

demokratischen Partei im Repräsentantenhaus mit , daß er
die Resolution , die die Wiederherstellung des Friedens¬
zustandes zwischen Deutschland und Amerika bestimmt , ab¬
lehnt . Sollte diese Resolution doch angenommen werden,
würde Wllson sich weigern , den Friedenszustand zu pro¬
klamieren.

Lolraloachllchleo.
* Königstein , 3. Aprll . KühIesWetter  steht für die

Osterfeiertage in Aussicht . Den vorhergegangenen sonnigen
Tagen sind seit Mittwoch Regentage gefolgt , nordöstliche
Winde haben die Temperatur recht merklich abgekühlt . Am
gestrigen Tage konnte man richttges Aprilwetter konstatieren,
das uns wohl auch für die Ostertage verbleiben wird.

* Wiederholt machen wir auf das zum 60jährigen Jnbi-
läum des Männergesang -Vereins Concordia  am 2.
Ostertage im Hotel Procasky stattfindende Konzert  auf¬
merksam. Der Beginn desselben ist nicht abends wie in
letzter Nummer an dieser Stelle irrtümlich angegeben , son¬
dern schon auf nachmittags 4 Uhr festgesetzt, worauf be¬
sonders geachtet werden muß.

* Fußball . Ostermontag spielt auf dem Sportplätze am
Schneidhainerweg der F .-C. 1910 Königstein gegen den
F .-C. Mammolshain . Das Spiel der 2. und Jugend -Mann¬
schaften findet um 1 Uhr , das der 1. Mannschaften um 3 Uhr
statt . Die Spiele versprechen bei der Spielstärke der Mann¬
schaften interessant zu werden und ist der Ausgang schwer
vorauszusagen.

t Auf Veranlaffung der Ortsgruppe Königstein der deut¬
schen Volkspartei wird Herr Dr . rer . pol . Walter Sulzbach
einige populär - wissenschaftliche Vorträge
über dieWeltanschauungderpolitischenPar-
t e i e n halten . Der erste Vorttag , der im Saale des Gast¬
hauses Stenner am n ä ch st e n Mitt  w o ch um 8 Uhr statt¬
findet , wird sich mit der Sozialdemokratte beschäfttgen. Der
Vorttagende wird die Lehren von Karl Mari darlegen und
die Anwendung , die sie in den Programmen der verschie¬
denen sozialistischen Gruppen gefunden haben , krittsch be¬
leuchten.

* Postnachrichten . An den beiden Osterfeiertagen findet
der Schalterdienst wie Sonntags statt . ' Am Ostersonntag
werden im Orts - und Landbestellbezirk auch die Sonntags-
Briefbestellungen ausgeführt , am Ostermontag hat dagegen
auf höhere Anordnung der Bestelldienst zu ruhen . Eilige
Sendungen können an diesem Tage am Postschalter abge¬
fordert werden.

* Die Erhöhung der Posttarise erfolgte nicht zum 1.
Aprll , sondern ist erst für später in Aussicht genommen . Das
Reichspostministerium wttd die entsprechende Vorlage erst
nach Ostern der Nattonalversammlung zugehen lassen.

* Für Fuhrwerksbesitzer . 38 ausgemusterte Pferde läßt
die ftanzösische Mllitärverwaltung am 6. April , 9 Uhr vor¬
mittags , auf der Fußballwiese im Rheingauwall Mainz
gegen Barzahlung versteigern . Für weitere Auskünfte und
für die Besichttgungserlaubnis wende man sich an den
Sous -Intendant militaire du G . M ., Feldbergschule , Mainz.

a Falkenstein , 3. Aprll . Eine recht schwierige Sache war
hier die Schaffung von Kleingärten  für eine große
Anzahl Leute , die keine Scholle ihr Eigen ttemtett . Die un¬
zähligen Bemühungen , von den großen unbebauten Flächen
unserer Villenbesitzer etwas abzubekommen , waren erfolglos.
Dieser Kalamität machte der Aittrag eines sozialdemokrati¬
schen Eemeindevertteters , die feile Liegenschaft Mayer Erben
zu kaufen, ein Ende . Der Kauf kam um den Preis von
Jt  33 000 zu Stande. Durch Fällen des großen Baum¬
bestandes , welcher ca. Jt  1500 erbrachte, wurden 30 Klein¬
gärten geschaffen, desgleichen durch kleine baulichen Ver¬
änderungen 4 Wohnungen fiir Minderbemittelte . Die Mib
glieder der Gemeinde -Verttetung dürfen ob dieser glücklichen
Tat des Dankes einer großen Anzahl der Einwohnerschaft
gewiß sein.

* Kapitalertragssteuer und Hypothekenschuldner . Das
Kapitalerttagssteuergesetz tritt am 31. Mai 1920 in Kraft.
Grundsätzlich sind von Men inländischen Zinsen , die am
31. März 1920 oder später fällig werden , 10 Prozent vom
Schuldner abzuziehen . Dieser Bettag ist an das zuständige
Finanzamt abzuführen . Die Quittung des Finanzamtes
haben sie dem Gläubiger zuzuschicken.

* 'Schneidhain , 3. April . Am 2. Osterfeiertag hält der
hiesige Arbeiter -Gesangverein bei gut besetztem Orchester
eine große Tanzbelustigung ab im Gasthaus „Zur schönen
Aussicht" . Bei schönem Osterwetter wird auf großen Zuzug
der Nachbarorte zu rechnen sein.

* Fischbach, 1. April . Etwas hier nicht Mtägliches wird
während der Osterfeiertage im Saale des Herrn Anton

.Glöckner hier zu sehen sein : eine A u s st e l l u n g der Zeich¬
nungen der gewerblichen Fortbildungsschüler . Jedermann,
insbesondere auch die Eltern , Lehrherren und Angehörige der
Schüler kömren sich so von der Fähigkell , dem -Fleihe und
den Fonschritten der Schüler selbst überzeugen und wttd dem
hiesigen Lokal-Gewerbeverein für die Veranstaltung dieser
Ausstellung dann recht dankbar sein.

Neuenhain , 3. April . Der in Sängertteisen bestes be¬
kannte Gesangverein Brüderlichkeit  hält am Oster-
onntag , nachmittags 5 Uhr , im Saale „Zum Taunus " sein

Frühjahrs -KonzeN.

Wald 10 Jt  pro Meter ). (Eine Fuhre Holz , Kohlen u . dergl
von Höchst wttd mit 35—40 Jt  berechnet.

Homburg v. d. H., 29. März . Die A e r z t e s cha f t des
Obertaunustteises gibt bekannt , daß sie jeden Besuch fortotr
mit mindestens 12 M  und jede Beratung in der Sprechstunde
mit mindestens 6 Jt  berechnet . Für sofortige Besuche,
Sonntags - und Nachtbesuche wird mindestens das Doppelle
bezw. das Dreifache des einfachen Satzes in Anrechnung
gebracht.

Usingen , 29 . März . In dem Disziplinarver¬
fahren  gegen den Bürgerineister L i ß m a n n wttd dieser
beschuldigt, erhebliche Mengen Zucker und arrdere rattoniette
Lebensmittel an Nichtempfangsberechtigte Mgegeben , von
der Gewerkschaft Melsungen für einen besonderen Dienst ein
größeres Geldgeschenk angenommen und von Neuenhain,
seinem früheren Wirkungsorte , unberechtigterweise ein Har¬
monium mitgenommen zu haben ; ferner wird Lißmann ein
nicht einwandfteier Lebenswandel in sittlicher Beziehung
und Unwahrhafttgkeit in dienstlichen Angelegenheiten vor¬
geworfen . Schließlich soll er versucht haben , den Landrat
durch unlautere Machenschaften von seinem Posten zu ver¬
drängen . (H . Kr .) '

Chicago , 30 . März . (W . B .) Nach den letzten Berichten
forderte der Zyklon 160 Tote  und über hundert Ver¬
letzte. Der Sachschaden wird auf 9 Millionen Dollar ge¬
schätzt. , , i

Die nassauische Landwirtschaft.
Wiesbaden , 28 . März . Im Beisein des neuen Re¬

gierungspräsidenten Dr . Momm hielt hier die Land-
wirtschaftskammer  für den Regierungsbezirk Wies¬
baden ihre Hauptversammlung ab . Der Vorsitzende
Bartmann -Lüdecke erklärte in seinem Jahresbericht den Zu¬
sammenschluß der Landwirte zu Bauernschaften  für
voll berechtigt und nützlich. Zur Hebung der Produttion
habe die Kammer in den einzelnen Kreisen Fachbeamte ein¬
gesetzt mit der Aufgabe , die Landwirte bei ihren Maß¬
nahmen zu beraten . Dem Anttag , Vertteter der Bauern¬
schaften zu der Tagung zuzuziehen , wurde stattgegegeben,
die Bauernschaften wollen weder Kapp - noch Ludendorsf-
Politik tteiben . Für die Schweinezucht sollen vier Zuchthöfe
eingerichtet werden , die Rindviehzucht leidet unter der
Schwierigkeit der Beschaffung von Jungvieh und Futter¬
mitteln , der Viehhandelsverband sei unentbehrlich , solange
der Fleischmangel bestehe. Ein Anttag auf Zahlung des
Marttpreises bei der Viehablieferung wurde angenommen.
Der Abbau der Zwangs bewirtschaftung  sei z. Z.
noch nicht möglich. Zur Hebung der Pferdezucht  hat
sich dieser Tage ein Verband der nasfauischen Pferdezücht 'er
gebildet , aus Kammermitteln wurden dazu 10 000 Jt  ge¬
stiftet. Auf Grund des Friedensverttages wurden 263 Stu¬
ten und 5 Hengste von der Entente verlangt , aber nur 131
bezw. 2 abgenommen , well zu hohe Anforderungen gestellt
werden . Ein Anttag Feger-  Falkenstein auf Auslösung
des kostspieligen Viehhandelsverbandes für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden und Uebertragung seiner Ueberschüsse auf
die Kammer zur Förderung der Viehzucht wurde ange¬
nommen.

Katholischer Gottesdienst in Köntgstein.
Ostersonntag:

TU  Uhr Auferstehungsseier, TU  Uhr Frühmesse, 9'/* Hoch¬
amt mit Predigt , 2 Ubr Andacht , 4 Uhr Beichtgelegenheit.

Oster»non1ag:
Dieselbe GotteHdienstordnung wie an Sonntagen.  _
Kirchl . Nachrichten aus evang . Gemeind « Königstein.

1. hl . Ostertag , 4. 4. 20:
Bormittags 10 Uhr Predigtgottesdienst , 11’/. Uhr Jugend¬

gottesdienst.
2. hl . Ostertag . 5. 4 20:

Bormiltags 10 Ubr Prüfung der Konfirmanden.
Kirchliche Nachrichten au « der evangelischen

Gemeinde FalKensteln:
l . Osterfeiertag , 11 '/ . Uhr vormittags , Predigtgottesdientt.

1 Künstliche Zähne i"Ä 0ii“k 1
“i Kronen und Stiftzähne . Schmerzloses  Zahn¬
ig ziehen . Plomben in Gold. Silber u. s . w.
fli Carl Klallebre , Königstsin , Fernruf 129.
[U Behandlung von Mitgliedern aller Krankenkassen.
fej t=;rE=> î == rgr^D

Tina Brum

Norbert Adolf Fischer
Verlobte

SOSSENHEIM K.CNIGSTEIN i. 7.

Ostern 1920.

von nal) und fern.
Soden , 29. März . Die hiesige Ortsbauernschasl gibt

vlgende Fuhrpreise  bekannt : Zweispänner 15 Jt, Ein-
pänner 10 Jt  pro Stunde einschl. landw . Arbeiten , für Holz¬

abfuhr (4 Meter ) aus der Sodener Mark 90 .U,  aus den
Revieren Eichkopf, Dickehaag usw. 120 Ji,  aus dem Sodener

Statt Karlen.

Ihre Vermählung zeigen an

Karl Söhngen
Anna Söhngen

Königstein i. T.

geb . Dreher

Ostern 1920.

Umburgcrstr . &



' ä r7 xl%« a u .ohne GaumenplatteKtmstlicheZahne«
_ _ Dlivuuuwwuv - - JGarantie für guten Sitz.

Stiftzähne , Kronen , ^Zahnziehen völlständig schmerzlos.
Anton Steyer , Zahntechniker,

„ rXlmtB inimTaunus,  Hauptstrasse 33.

Derfammlung
der SdineiderzmangsUinung desnteifes rtönigflem.

Alle selbständigen Sckneidermetfter des obigen Kremes,
werden zu einer Versammlung am «ft.
Dienstag. 6. April, nachmittags2 Uhr
im Gasthaus..Zum 6  W in Kbnigstein hiermit eingelaven.

Tag ^ ^ ordnungr

i

Bekanntmachung.
Wer kein Formular ?«r { JftSS ?»r

avgavr vom Nerm- s -n»r«» ao, ' - -r,a » -« ^

-6 « * !»" >« ' » " « 19*0 ""
P. »»,. «t »Sch» «- m-

Äontgii «m t. T.< den 30. Iliarz — Magistrat.

1. Wahl des Vorstandes
2. Beraiung der Slamten aJJe  inständigen

chJdermeisier 'mi' der

Schmrede-zwangsmnung
Obertaunus -Ufingen,

Jnsolge ganz bedeutender Preissteigerungen aller Roh-
Materialien sind mir gezwungen. b'e

Preise für Hufbeschiag
wie folgt festzusetzen: 25 _j £ ? -

1 schweres Hufeisen • • ■ **■§1
1 mittleres Hu elfen • • • " A - i » °
1 leichtes vu eifen . - - - » 1» - « ®
1 Ponn -Hufelfen ■ • • • " J 5

Glatte Eisen entsprechend brlltger.
Alle übrigen Schmied-^ beiten erhöhen fick dementsprechend.

Ortsgruppe t̂ önigkteini. TL.
dev Dcutfcbcn Volkspart ei.

_ _ . . ... n . findet im Saale

Die nächste Mütterberatung
ist Mittwoch , den 7. ^ 11/ 1*" mtttog "üSäuglings-
«irs?rg? statt.* * * «da Min ^ sürsorge ftöni ^ tein^

^Wirtschaft Stenner iwiun » .

össentliche Versammlung
' ! hp» Cvrrn Dr. rer.pol.W. Sulzbacl

LÄn un^ rzeichnettn gerichtlichb'esteüten Vormund  ein-
gereicht werden. - ~Carl Kalb. Konigstein. straste Nr . 7.

Bekanntmachungen für Lrelkheim.

deS Feldgerichts hiermit folgendes bestimmt̂ Enten
Da» frei«• ttÄ tteLf Sff ««» » '« «t in

auf fremden bestellten November d. I . verboten.

§Lr : °7dlume7 wkrd̂ auf Grund der obengenannten
Kreispolizeiverordnung bestra t.«„»»-.m,.r.. «-N «--m--.

Dienst- und Sprechstunden

aus Frankfurt:

Die Weltanschauung
der politischen Parteien:

I. Die Sozialdemokratie^
Hu zahlreichem Besu che ladet ein

Sanitäts -Rat Dr. Buttmann
Hornau i. T.

, äl , wrWPS E SPT S,ZZ 2
Donnerstag und Sonntag keine pre

ÄSM ,anB
kauft die größten PostenICaiiTI Ute giUIJlti» »VW.--

F.Minmiiiii.Rohrbnthb.Heidelberg.

Die obengenannten Geschiistsiäume sind wie »ach-

NÄ . «kDImÄ «7DPNn » - . . , und S ' - it . « :
Vormittags von 8- 12 Uhr. Nachmittags non 2- 6 Uhr.

«mtw - ch- Vormittags von S- 12 Uhr.
Samstag : Vormittags von 8- 12 Uhr.

Nachmittags »on 2 5 Uhr.
Die Lprrchsiunven des » t,rgermetfte, « sindvormittags von 9- 12 Uhr.

Die übriqe Zeit, sowie Sonntags und an den
gesetzlichen und allgemeinen Fest- Fettttagen s
die Geschäftsräume sur den öffentlichen Be Y g
schloffen. April 1920.

Kelkheim, Der Bürgermeister: Kremer.

Die Arbeitszeit für Krastbetriebe bis 40 kW setze

ich K dü an die Main -Krastmerle angeschlossenen

° « nLe '°LLtriede dü-sen m der Zeit

des « on

'# * »  die Bor.
fchriiten von dem Vertrauensmann drrekt.
^ 4 Für Lichtabnehmer ist nach wie vor die größte
Sparsamkeit vorgeschrieben.

Strafbestimmungen.

rDsMWZZ
Elektrizität und Gas. sowte Dampf, Dr ^ .-G.-Bl.jtä st »a ö
über ElÄüät und ' Gas . sonne Dampf . Druckllrft
Heiß- und Leitwtgsmasser vom 3 Oftol  •
Ul . S . 879) mit Gefangms bis M emem F hr

-LsWLL - r-:'
Höchsta. M , den 30. März 1920.

Der Vertrauensmann des Herrn Reichs-
kommiffar für die Kohlenverteilung

Kribbe «.

vanlrsLSUNS-

Fiir die vielen Beweise bmz'mher? llnahmê be> dem Hin« e, en
der Beerdigung unserer heben Tante unaerdigung unserer - _

Fräulein Katharina Wurth_1 _ rnrvPH WtT 3116N1
sowie * die Sieben Blumen- - K— 0— — " "
tiefgekühltesten Dank.

dm1 ^ ‘trauernden Hinterbliebenen:
Familie Georg Ohlenschllger - Brngen,

:: BÄSiSÄ 1"'
’’ j “kob Ohlenschläger -Konigstein.

©olbat verlor von Lim-
burgerstrbisVillaLandsbers
Brieftafche m,t Inhalt
Geaen Belohnung abzugeden
WMschast venr, Limdurgentr.

Soldat a perdu son
—P o r t e f • u III e === ==
avec contenu de Limburgers« ,
ä Villa Landsberg. Rei? ettr*
contre recompense : Auberge

Wem “, Limburgerstrasse.

1 Paar hohe, neu ..gefohlte
(mit Kamelhaar ßetuttttte)(mit Kametyaar geiuucnn,

Neil-Stiesel
aus weichem Leder(Grüße 4L)

zu verkaufe :«
«Maldlanatorrum . Künigst.

I Cin PaarDamenstiesel
’M I tTTJnfinrbt’it, Gr . 3R

. Danksagung-
Für  die bei dem Hinscbeiden und der Beerdigung meines teuren

Gatten, unseres lieben guten Vaters, desi, unseres neu. .. 6-

Herrn Lehrer Peter Jungeis1 —l U

e^n . "ÄXr
spenden, s^gen wir allen auf diesem weg

Hornau, den 3. April 1920.

ln tiefstem Schmerze.
Frau Elisabeth Jungeis und Kinder.

braun, Maßarbeit, « t . 3*
preiswert 3» verkaufen.

'SthauKelpferd
r>UKU.UH.... — -

lFimzardcrobk,
i i oelbtld und 1 «artckn-

|p !cl zu verkaufen
AttkSniastr . 1»', Königsteiw

1 Kraul-Hnrug
(Gr.4ss)wie neu, ru verlttlUftv
Söchsterstra he 18,Kelkhettn.

B oumoteriqUen:
2- 3000  Falzzieget«

und andere Arten,

^okal -6ewerdeverein fifckback.
Ntäbrend der Osterfeiertage veranstalten wir im Saale

des R £rt °B » Glödtner hier eine
Ausstellung der Zerchuungen
der aewerblichen Fortbildungschule.

reich zu besuchen. ^ «.«unt .me ioerveverein » Fifchvach.— — . rrrTi,,,,i .Hiuiin«i..iiii!iiiiiiinniiiniiiiiiiiiiinra- - - r»e« noa umpea »«rv . v- " ■■- —

scnremieflCTn——in anen ncia !«*'—» - - - |
Kugelspitzfedemu.s. w. zu haben gin der iin uci |

nmckerei Ph Kleinböhl, Königttein1. T., Fermruf 44 |UrUCKerci r «. , m „„„iminnimiiiiiiniiaiiimiiiiiminuimBUiii
.iiiHHmiiiimiinimniiHiiunmuiimniiiHnmuninTmmnnnnnuiniinHnnniHHUnniimuiiuiiumH11

[StDuten-Luiffleie 1
_I _ _ _ » Bahnstrasse

~ . . ~ .- i, -zzsrjL *"
HENNY PORTEN

in dem 4aktigen Lustspiel

Die Heimkehr des Odysseus
VIGGO LAUSEN

in dem 4aktigen Drama

Die Edel steinsammlung

^ und andere Arten,
500 qm Bretter . ®««boI3
und sonstige Materiatten

infolge Abbruch
Iggr zu verkaufen.
KekumlUitL. Letmetster._ *

•E tland - H
leiiermagen
in grober Auswahl und bester

Ausführung empfehlen
zu billigsten Preisenftdi.Weidmann,

am Bahnhof Eronderg,
n. Dingeidein,
Lauvtstraste 5, Lronderg.

Villen,
Landhäuser,

Güter,
Hofraiten

suche ich für rasch ent-
schlossene Käufer in jeder
Lag« u. Piei * sowie An¬

zahlung. Angebote an

— - Schlachtfcheine
%ür Sausschlachtungen

erhältlich in der
Druckerei Ph. Kieinböh ».

b„®*.h*eStliuttiücher(ül
JimdurgeYst ». Wi stituigst.

zaniuitg.
Fiiedr. Geisselbrecnt,<■ IL.inamlrM
Frankfurta. ■ *3,

Tel. Römer 569



jMSnnergesang-vereln„Contordfa'
Königstein im Taunus. «/ Restaurant ,Billtalhöhe‘ *

Chorleiter: K. Kdam. Bes . : E . Leimeister
empfiehlt

%

JSIO N̂ "ZEi ?;T ^ f la*Speisen und Getränke. J

Ofüt Bahnhof Königstein wird zur Bewachung
des Bahnhofes

Nachtwächter gesucht.
Meldungen sind zu richten an die

Direktion der Kleinbahn Höchst - Königstein.

Sum öS jährigen Zlubiläum
- am Montag, 5. Tlpril 1920, im Hotel Procaskp\
l Mitwirkende : :
: Frl . Sornauf (Sopran ). Herr G. Kreiner (Bariton ) :

Am Klavier : Frl . Messer. j

i 1
i 2

ja
; *
i 5.
: 6.

: 9-

ho.
: 11.

a) ©onntag im ntait .
b) Hab' Sonne / ^ h°re)

Vortragsfolge:
Walderwachen(Chor) . Dathgeber '
Tim des Therubim aus „Zigaro" . . W. A. Mozart:Frl . Dornauf " .

Krafinsky;
. . . Wengert:

Zwei Hricn beŝLeporello aus „von Juan" W. A. Mozart :
das Matrosengrab«Chor) . . . . . . Sonnet:
s) Zrühlingsankunst :

(choffmann von Fallersleben) . . R . Schumann ?
b) Mit einer Primula veris (Paulfen) . Ed. Grieg \
c) Neue Liebe(H. Heine) . F .Mendelssohn-Bartholdy :

Mrmanns letzte Zahrt (Chor) . . . . Pauli :
a) Schuhmacherlied(Carmen Shlva) F . Weingärtner!
b) Bonn (Carmen Sylva) . U . Bungert :
c) Hlt-HeiSelberg,B. v. Scheffel» . . . U Sensen:

a) der Soldring (Chor) . Wengert l
b) Nachbars«Töjfel(Volkslied) . . . ß . QTnbre\
Bucfte Frl . Sornauf und Herr Kreiner r

Serenade »Chor) . Wengert -
TANZ

Taunus-Realschule Königstein
Das neue Schuljahr beginnt am

Donnerstag , den 15. April 1920,
morgens 8 Uhr.

Anmeldungen werden in den Ferien
Dienstags und Donnerstags von 11—12 Uhr

entgegengenommen.
Dr . Bäckers.

Wei$sbiadcrgeh Ulen
und1Lehrling

gesucht
®ebr. Krott), Cfteresenstr. 13,
_Kö niastein.
Für neue Sache wird redegew.
Vertreter gesucht.
Jeder Landwirt ist zu gewinnen.
Off. „Oek“, Halle s . 11/117.

Monatssrau
gesucht.

Sauptstrabe 22. Königstein.

August Trombslli
Stsindruc -h-Untsrnshmsr u. Terrazzo -Geschäft

Mammolshain i . Ts.
liefert in bester Qualität Bruchsteine , Richt¬
steine , Platten und alle Terrazzoarbeiten
wie Grabsteine , Einfassungen , Treppen¬

stufen , Wassersteine usw.

t Während des Konzertes ist das Rauchen nicht gestattet ! i
r Beginn 4 Ahr . Kasseneröffnung3‘/f Ahr . j !
t Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt :
: - -- —- -- - :
j Kartenvorderkauf : Reservierter Platz und II. Platz bei:
; Georg Kreiner,  Hauptstrahe 23. ;
: >l.  Platz bei Gastwirt ÄiüIler.  Friseur Ohlenschläaer :
; und Eikemeher.  r
: Reservierter Platz kostetS.- M . und II. Platz 2.- M . !
' Der Eintrittspreis für den Ball 1.— M . '

U ZumTaunus,Altenhain8
H-- - N
Q Am  2 . Osterfeiertag , den 5 . April , p

fn
rj
h

nachmittags von 3 Uhr ab:

Grosse r:
::::

Tanzbelustig nng.
Zu zahlreichem Besuche ladet freundl. ein

Gastwirt Nik . Henninger.
r rtttt

•♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦•♦♦eeee-
♦♦ ♦♦ ♦♦ «* «I !! !

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦•♦♦♦««««*«««m«

„Zum Schützenhof “ Fischbach
Am 2 . Feiertag von nachmittags 3 Uhr ab

TANZ - HIUSIK.
Für gute Speisen u. Getränke ist bestens gesorgt.

Es ladet ein Franz Rausch.

Stiftzähne
Kronen und Brücken

in 20 Karat Gold werden preiswert angefertigt.

Plomben
aus bestem Material , ohne jede weitere

Extraberechnung ä Mit . B

Drehet ’* Zahnatelier
Frankfurt a . Main , Hasengasse 11 und 13
Sprechst . v . 8— 12 u . 2— J/,7 Uhr , Sonntags v. 10—12 Uhr.
26 jährige Praxi ». — — — Telephon Hansa 1589. j-- - --J

WVAAA/fjähmafthtaea-- Reparaturen
aller Systeme , sowie alle Ersatzteile und Oel

empfiehlt
Mechaniker

Mül.Sdineider , Jleuentmin LT.,
Obere Langgasse 25 . - Werkstatt im Hause.

Mammolshain i.T.
sucht für

leichte  Büroarbeiten

1junses Manchen
im Alter von 16 bis 17 Jahren.
Arbeitszeit von nachmittags
2 bis 7 Uhr. Stenographie
möglichst erwünscht doch nicht
Bedingung. Eintritt sofort.
Schriftliche Offerten mit Ge¬

haltsansprüchen an das
Bargermelfter -Am»

Mammolshain I. Taunus.

Hand Menagen
eingetroffen

Frau Jtonr. Kinkel Arve .,
_ Königstein. _

Meitze Leinen-
Damen Halbschuhe
und weiße Leinen-

Kinder-Stiefel
von Nr . 27 bis 35 empfiehl

•loh . Weyrauch,
Kelkheim , Wilhelmstrafie.

Zu verkaufen:
1Partie Zimmermanns*

Handwerkszeug
Ä »jastnfelle.
Zu erfragen in d. Geschättsst.
Guterhaltene Einspänner-

MähmlssÄiiik
zu verkaufen

Kirchgaffe S. Köniasteini. T.

Höchst a. M.
• Rübsamen’sche •

Kaufmännische
-A Sdiule ^ts.,,
Heu-Aufnahme
ton Schülernu.Schülerinnen
Halbjahrkurs.,ljllir.l «sbil(l.
Eiizelfächer für Erwachsene
(auch abdi.) Langj.Erfolge.
Anmeldungen, Prospekte

Wttliebst, Kaiserstr.8 I

w

er liefert täglich
V, oder 1 Liter?Ziegenmilch?

Angeb . unter P . G.
an die Geschäftsstelle  d . Ztg.

Ackerland, Garten
Jf •JJljrtL V«—1 Morgeno gr.,Nähe Lim-
burgerstr. od. Altkönigstraße
zu pachten gesucht. Auge
bote mit Preis an Bürger¬
meister a. D Sittlg . Königst.

Bruteier
von Truthühner , Plymouth
Rocksu. Nassauer Legehuhn,
rebhuhnfarbig, zu verkaufen

Richard Hoffmann,
Niederhöchstadt j Taunus

PafG-Res(aurant Moritz
\J Königstein:: Limburgerstrasse 14
Früher Inhaber des Kurhauses Kronthal i. T.

Die Sparkasse
des ,

(forccmreiiu zu Höchstu. M.
eingetr. Genossenschaft mit besehe. Haftpflicht

nimmt auf ein Sparkassenbuch Beträge von Mk. 1.— an in
unbeschränkter Höhe und verzinst dieselben vom
Tage der Einzahlung an bis zum Tage der Rückzahlung

mit e

» 7- %.
Ferner nimmt der Vorschussverein Darlehen gegen Aus-
gabe von Schuldscheinen in Beträgen von Mark 500.— an

:® b/ * °/o bei halbjähriger Kündigung und zu 4 % bei ganz¬
jähriger Kündigung . Die Verzinsung beginnt mit dem Tao -e der
Einzahlung. 0er  Vorstand.

Achtung!
Diebe

ste Gewinnchancebietet die
Kriegsgefangenen.
Geldlotterie
Ziehungen vom 20.—24. April

Gewinnkapital:

.1000000
Eine Million

250000
, 100000 . ..

I iam  Preise von M. 3.50
1-|USC  mcl. Perfo u. Liste vers.

anch gegen Nachnahme
Lvtterieelanahne

Friedrich Matthews,
Hamburg 23 [H 38

2 *

IlffllllUIflumm»lIMlIKItMWWWWW_ _ _ _ __ _ _
1 ITwiKniRTEIl5m -9 - "". "". """""". """"""". . . . . . .

iMmuiiiiimniimmimi Sonntag und Montag:

! ! Detektiv ! !
Spurlos verschwunden  |

Detektiv -Abenteuer in 3 Akten.

Die 4  Teufel II Blinder Alarm S
Zirkus-Drama in 3 Akten. | | Lustspiel in 1 Akt

kse|  Liebe mit Hindernissen (
iictiincenI  Lustspiel in 1 Akt. |

Werktags 2 Vorstellungen:
um 6 und 8 Uhr,

Sonn- und Feiertags 3 Vor- g
Stellungen: um 4, 6 u. 8 Uhr. i

iiimJI

Tapeten
trotz Preiserhöhung noch

billig
Wachstuche
Buntglas

Fussbodenlaekfarb.
bei

Ringfreie
Tnpetenlndastne
KlipschU.Co.,G.m.b.H.

Frankfurtn.Main,
Altegasse 27—20.

Mehrere erstklassige

Zentrifugen
zu verkaufen bei

Wilhelm Klapper,
fflasd)lnenl)dla., flicdcrrod1. 1.

Saathafer
hat abzugeben helmlch Herr.
MQnster i.  T.. Borngasse 23.

Hltmfen
m>dHitmetalle
jeder Art kaust zu hohen

Tagespreisen
Wilhelm Kowaid.
Königstein, Klesterstr . 8;

Hernrus 58.
Abholung grötzerer Posten
_ besorge selbst._Ich kaufe
a. Eisen , Messing, Kupfer^
Blei . Lumpen u. Knochen

zu den höchsten Preisen.
Karl Meser , S -bneidhain,
Untere Kirchstratze Nr. 4.

La. 5>/, FestmeterKastanienstärame
zu verkanten  Königsteiner-
strafie 1 :: Mammolshain.

ßUie  Sorten
Brennholz

kaufen lausend
Merz de Co.

G. rn. b H.
Ransbach , (Weiierwatd).

Junge Ziege
mit LammS
Kelhheim . Hornanerstr. 45.

%n’° guten Dung
gegen Kartoffeln

zu lauschen gesucht.
J Kohl , Kelkheim i. T.,

Ferns preeiier 8.

Htll geg. Mist
zu tauschen gesucht

3 Linden . Heuenhain.

Sprem 'zuver-
^ kaufen

Richard Hoffmann,
Nicderhöohstadt I. Ts
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